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Test iz stranog jezika sastoji se od čitanja, leksike i gramatike i pisanja.

Vrijeme rješavanja testa je 60 minuta.

Dozvoljeni pribor su grafitna olovka i gumica, plava ili crna hemijska 
olovka. 

Priznaju se samo odgovori pisani hemijskom olovkom. 

Ukoliko pogriješite, prekrižite i odgovorite ponovo.  

Za vrijeme rada na testu nije dozvoljeno korišćenje rječnika i 
elektronskih uređaja.
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1. LESEN

1.1.	  Lies den folgenden Text und löse die Aufgaben. Kreuze an. 

Hugo Diaz kommt aus Spanien und möchte in Deutschland als Arzt arbeiten.

Mein erstes Jahr in Deutschland
Hallo zusammen,

ich wohne in Barcelona. Es war schon immer ein Traum von mir, nach Deutschland zu gehen und dort 
zu leben. Ich habe dort nämlich eine Tante. Sie wohnt in Memmingen bei München. Ich habe sie oft 
besucht. Nach meinem Medizinstudium in Madrid habe ich dann zuerst in meiner Heimat als Arzt 
gearbeitet. Aber die Situation dort ist kompliziert. Also habe ich an meinen Traum gedacht, und bin 

von meiner Heimatstadt zu meiner Tante nach 
Memmingen gereist. Nach einer Woche war 
ich nämlich krank. Es war Februar 2020, und 
alle haben gedacht, dass ich Corona habe. Es 
war aber die Grippe. Zwei Wochen lang habe 
ich fast nur geschlafen. Jetzt wohne ich auch 
bei ihr. Im Moment arbeite ich nämlich daran, 
dass mein Beruf in Deutschland anerkannt 
wird. Nur dann kann ich hier als Arzt arbeiten. 
Ich habe deshalb sofort nach meiner Ankunft 
angefangen, an einer privaten Sprachschule in 
München Deutsch zu lernen. Ich brauche zum 
Beispiel auch medizinisches Fachvokabular. 
Da haben mir die deutschen Zeitungen schon 
sehr geholfen! Meine Tante hat mir den Tipp 

gegeben, auf diese Weise Deutsch zu lernen. Wegen der Corona-Pandemie musste ich viel zu Hause 
lernen. Der Unterricht war online. Wirklich alles hat im Internet stattgefunden. Meine B2-Prüfung 
habe ich dann zum Glück bestanden – beim zweiten Mal. Ich mag das Leben in Deutschland. Es gibt 
hier ein sehr gutes Gesundheitssystem. In meiner Heimat ist das anders. Das Corona-Virus hat den 
Menschen große Probleme gebracht.

Aber das ist nicht alles. Memmingen ist wirklich eine schöne Stadt! Das Rathaus ist sehr bekannt. 
Auch die Altstadt Memmingen ist ziemlich populär. Ich hoffe, dass ich hier bald als Arzt arbeiten 
kann. Ich gehe aber auch gern in eine andere Stadt wie Nürnberg, Augsburg oder Passau. Denn in 
Süddeutschland war ich schon viel unterwegs. 

angenommen und adaptiert aus der Zeitschrift Deutsch Perfekt

1. 	 Wo hat Hugo studiert?

	 a. Hugo hat in Madrid studiert.
	 b. Hugo hat in Barcelona studiert. 
	 c. Hugo hat im Memmingen studiert. 
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2. 	 Wohin ist Hugo gezogen?

	 a. Hugo ist nach Madrid gezogen.
	 b. Hugo ist nach München gezogen.
	 c. Hugo ist nach Memmingen gezogen.

3.	 War Hugo mit dem Coronavirus infiziert?

	 a. Ja.
	 b. Nein.

4.	 Warum ist Hugo nach Deutschland gekommen?

	 a. Wegen der Arbeit.
	 b. Wegen des Studiums. 
	 c. Wegen der Corona-Pandemie.

5.	 Arbeitet Hugo jetzt in Deutschland?

	 a. Ja. 
	 b. Nein. 

6.	 Wie hat Hugo Deutsch gelernt?

	 a. Hugo hat einen Deutschkurs besucht. 
	 b. Hugo hat nur die deutsche Musik gehört. 
	 c. Hugo hat mit seiner Tante Deutsch gelernt. 

7.	 Wo hat der Sprachunterricht stattgefunden? 

	 a. Online.
	 b. In Madrid.
	 c. In der Schule.

8.	 Wie lautet das Synonym für das Wort Vokabular?

	 a. Der Roman. 
	 b. Das Nomen. 
	 c. Der Wortschatz. 

9.	 Möchte Hugo nur in Memmingen arbeiten?

	 a. Ja.
	 b. Nein. 

9 bodova
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1.2.	 Lies die folgenden Texte un entscheide, ob die Aussagen unter dem Text richtig (R) oder 
	   falsch (F) sind. 

Kinder zählen die Tage bis zu ihren Ferien. Es stellt sich aber immer die Frage: Was kann man in den 
Ferien machen? Lena, Bernd und Sara erzählen, wie sie ihre Ferien verbringen.  

Lena, 12 Jahre 
Winterferien sind meine Lieblingsferien. Ich mag den Schnee. Dann kann ich viel draußen machen. 
Normalerweise fahre ich für eine Woche mit meiner Familie in die Berge. Wir fahren Ski oder 
Snowboard. Ich fahre lieber Ski. Dafür brauche ich ein Paar Ski, Skistiefel, Skistöcke, eine Skibrille 
und die passende Kleidung natürlich. In den Bergen kann es so kalt sein. Ich bin für zwei Jahre sogar 
zur Skischule gegangen. Der Unterricht war sehr interessant. Jetzt kann ich aber allein fahren. Ich 
fahre mit dem Sessellift den Berg hinauf. 
Wenn ich zu Hause bin, dann treffe ich meine Freunde und wir gehen in die Stadt. Dort können wir 
eislaufen. 

1.  Lena fährt lieber Snowboard als Ski.	 	 	 	 	 	 	 R       F       
2.	 Vor zwei Jahren ist Lena zur Skischule gegangen.                   	 	 	 	 R       F 

Bernd, 13 Jahre 
Ich habe meine Sommerferien bei einem Sprachcamp in Bregenz (Österreich) teilgenommen. 
Ich bin zwei Wochen im Camp geblieben. Ich habe neue Freunde kennengelernt. Am Vormittag 
hatten wir den Englischunterricht. Wir haben spielerische Projektarbeit in Gruppen gemacht. So 
hat Englisch richtig Spaß gemacht. Am Nachmittag hatten wir verschiedene Freizeitaktivitäten. 
Schwimmen, Kanufahren, Fahrrad fahren, Tischtennis und Fußball waren im Angebot. Ich habe mich 
für das Kanufahren entschieden. Wir hatten sogar Ausflüge und Partys. Ich bin kein Partyfan, aber 
es war nicht so schlimm. Der Ausflug in der Schweiz hat mir besonders gefallen. Wir haben dort ein 
Thermalbad besucht. Diese zwei Wochen im Camp sind so schnell vergangen. Ich möchte wieder 
nächstes Jahr kommen. Ich freue mich schon darauf. 

3.  Bernd hat in seinen Ferien Englisch gelernt.                           	 	 	 	 R       F       
4.	 Bernd geht gern auf die Party.                                                                    	 	 	 R       F 

Sara, 15 Jahre
Ich verbringe meine Ferien am liebsten zu Hause. Ich mag reisen, aber die Reisen mit meiner Familie 
sind nicht so interessant. Deshalb bleibe ich lieber zu Hause. Ich schaue Filme auf Netflix oder im 
Fernsehen an. Ich treffe regelmäßig meine Freunde. Wir gehen zusammen in die Stadt oder ins 
Schwimmbad. Wenn meine Eltern mir erlauben, gehe ich manchmal auch auf die Parties. Ich darf 
aber bis spätestens 21 Uhr bleiben. Dann holt mich mein Vater ab und schon um 22 Uhr bin ich im 
Bett. Meine Eltern sind nämlich streng. Das ist schade. 

5.	 Sara mag mit ihrer Familie reisen.                                        		 	 	 	 R         F
6.	 Sara ist um 22 Uhr schon zu Hause.                                      		 	 	 	 R         F

6 bodova
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2. LEXIK UND GRAMMATIK

2.1. 	  Lies den folgenden Text und setze in jede Lücke (1-5) das richtige Wort (a, b oder c) ein.

Hallo Lina,

Wie geht´s? Wie hast du deine Sommerferien verbracht? Du (1) __________ sicherlich viel Spaß. Ich 

war (2) __________ Juli auf dem internationalen Sommerfest in Kiel. Es war ein richtig schönes Fest. 

Ich habe viel über verschiedene Länder erfahren. Es gab Musik und Tänze, aber am besten waren 

die Stände, an denen ich (3) __________ konnte. Du weißt schon, dass ich sehr gerne esse. Ich habe 

fast alles probiert. Die Späzialitäten aus Italien haben mir am besten gefallen, besonders Spaghetti 

Carbonara. Die italienischen Pizzen sind viel leckerer als die Pizzen in Deutschland. Ich muss jetzt 

Schluss machen, (4) __________ ich mit meiner Familie ins Kino gehe. 

Wollen wir uns am Montag treffen? Dann kann ich dir mehr von diesem Fest erzählen. 

Liebe (5) __________

Simone

1. 	 a) bist                  	 b) hattest                 	 c) gehabt

2. 	 a) im                    	 b) am                      	 c) /

3. 	 a) essen                	 b) esse                    	 c) gegessen

4. 	 a) deshalb            	 b) denn                    	 c) weil

5. 	 a) Gruß                	 b) Grüße                  	 c) Grüßen

5 bodova
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2.2.	  Lies den Text und ergänze die Wörter in der richtigen Form.

Simon ist ein (1)____________ (sportlich) Typ. Dreimal pro Woche (2)____________ (gehen) er ins 

Fitnessstudio. Er macht auch Krafttraining für die Muskeln. Am liebsten (3)____________ (sein) er 

auf dem Laufband. Früher hat er draußen Sport (4)____________ (machen) und er ist lange Fahrrad 

(5)____________ (fahren), aber jetzt im Winter ist es besser, drinnen zu trainieren. Was denkt ihr? 

5 bodova

2.3. 	  Lies den Text und ergänze die fehlenden Wörter.

Mein (1) __________ ist Jana und ich komme aus Kroatien. Ich wohne in Zagreb. Ich bin 17 Jahre alt. 

Seit 10 Jahren lerne ich Deutsch. Ich lerne Deutsch, weil meine Oma Deutsch gesprochen hat. Sie hat 

(2) __________ Deutschland 40 Jahre gearbeitet. Letztes Jahr ist sie nach Kroatien zurückgekommen, 

weil sie in Rente ist. Jetzt wohnt sie auch in Zagreb und ich besuche sie oft. Früher habe ich sie nur 

zweimal im Jahr besucht. Meine Oma wollte, (3) __________ ich Deutsch lerne, weil es in Deutschland 

viele Möglichkeiten gibt, zu studieren und zu arbeiten. Deshalb habe ich vor fünf Jahren in Göttingen 

einen Deutschkurs besucht. Bei diesen Kurs habe ich mit den Schülerinnen und Schülern aus aller 

Welt gemeinsam Deutsch gelernt. Ich muss sagen, dass Kroatisch leichter (4) __________ Deutsch 

ist. Wir hatten auch Möglichkeit, Deutschland besser kennenzulernen. Ich mag die deutsche Kultur 

und Tradition. Meine Oma (5) __________ schon früher ein bisschen Tradition in unsere Familie 

mitgebracht. Wir kochen immer noch zum Beispiel deutsche Gerichte: Brezel, Spätzle, Butterkäse, 

Schwarzwälder Kirschtorte. 

5 bodova
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3. SCHREIBEN

Du schreibst deinem Freund/deiner Freundin eine E-Mail. 
Ihre gemeinsame Freundin Karin hat nächste Woche Geburtstag. Ihr möchtet Karin zusammen ein 
Geschenk kaufen. 

Beachte dabei die folgenden Punkte:
→ Schlag die Uhrzeit und den Treffpunkt vor.
→ Schlag ein passendes Geschenk für Karin vor.
→ Was könnt ihr nach dem Einkauf machen?

Schreib 40 – 60 Wörter und beachte alle angegebenen Punkte. Vergiss dabei die Grüßformen nicht.

____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
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____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
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____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
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____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
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